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Liebe Riehlerinnen und Riehler,

die denkmalgeschützte Naumann-Sied-
lung aus den 20er Jahren ist in die Jahre 
gekommen und erhält jetzt eine „Ver-
jüngungskur“, die in mehrfacher Hinsicht 
bemerkenswert ist: Gemeinsam mit dem 
Amt für Denkmalschutz wird diese große, 
55 Häuser mit 516 Wohnungen umfas-
sende Siedlung, vom Keller bis zum Dach 
modernisiert. Dies ist u.a. bemerkenswert, 
weil dies in gutem Einvernehmen in allen 
Detailfragen mit der zuständigen Behörde 
geschieht. Alles wird so modernisiert, dass 
die Siedlung nach Fertigstellung so detail-
genau wie früher hergestellt wird. 

Darüber hinaus konnte erreicht werden, 
dass die Ursprungsidee der damaligen Ar-
chitekten Manfred Faber, Otto Scheib und 
Hans-Heinz Lüttgen jetzt umgesetzt wer-
den kann, die Zusammenlegung von klei-
nen Wohnungen zu größeren Wohnungen. 
Durch die Nutzung der Dachgeschosse 
und der Souterainbereiche zu den Innen-
höfen entstehen weitere 150 attraktive 
Mietwohnungen in sehr guter Lage. 

Wir, die GAG Immobilien AG, sind froh, 
dass in der Naumann-Siedlung jetzt auch 
der Komfort einzieht, der diese Wohnanla-
ge für lange Zeit fit für die Ansprüche der 
Mieter und der Zukunft macht.

Ihr Günter Ott

Vorstand der GAG

A U F  E I N  W O R T
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Do es jet los - do jonn mir hin ...

Di. 10. Februar, 18.00 Uhr
Vortrag: „Entlastung bei der häuslichen 
Pflege Demenzkranker - Einrichtungen 
der SBK Sozial-Betriebe-Köln stellen sich 
vor“, Referentinnen/Referenten: Andrea 
Goltz-Kierspel, Astrid Näthke, Andreas 
Greggersen, Hans Laumert, Tagespflege-
einrichtung SBK, Boltensternstr. 16
Di. 10. Februar, 19.30 Uhr
Vortrag: „Die Döberitzer Heide - Eine 
Oase vor den Toren der Hauptstadt“, 
Referent Peter Nitschke, Geschäftsführer 
„Sielmanns Naturlandschaft Döberitzer 
Heide gGmbh“, Zoo – Ausstellungshalle d. 
Tropenhauses, Eingang Boltensternstr. 31, 
Eintritt frei
Do. 12. Februar, 16.00 – 20.30 Uhr
„Häppening 2009“ Karnevalssitzung des 

Café Cultura
SBK-Festsaal, Eintritt: 12 Euro incl. Ge-
tränke u. Verzehr  
Anmeldung/Info Tel. 775-298
Mi. 18. Februar, 16 Uhr
Karnevaslssitzung d. Lyskircher Jungen
SBK-Festsaal
Do. 19. Februar, ab 11.11 Uhr
Eröffnung des Straßenkarnevals 
Stammheimer Str. vor der Kölner Bank 
Siehe auch S. 11
Sa. 21. Februar, ab 11.11 Uhr
Warten auf den Zoch 
Feier im und um den Seniorentreff
Sa. 21. Februar, 15 Uhr
Riehler Karnevalszug,  
Aufstellung SBK-Gelände

IDEEN MANAGEMENT
ENTWICKLUNG – GESTALTUNG – UMSETZUNG

SONDERPRODUKTIONEN 
WERBEMITTEL – LEDER ACCESSOIRES – TEXTILIEN 

UNSERE
DIENSTLEISTUNG

STICKEREI – SIEBDRUCK – TRANSFERDRUCK

FULL SERVICE FUNKTION  
WEBSHOPS in bis zu 5 SPRACHEN

LOGISTIK – Einzelversand –  Einlagerung 

GESAMTABWICKLUNG

UNSERE NIEDERLASSUNGEN
Kriftel, Schweiz, Hong Kong – Hauptzentrale in Köln

Murat Kara/Geschäftsleitung
Rolshover Straße 398
D–51105 Köln

www.komet-koeln.de

Tel.:+49 (0) 221–98 94 69 -14
Fax:+49 (0) 221–98 94 69 -29

Mobil: +49 (0) 171– 53 24 843
Mail: info@komet-koeln.de

Sie finden uns an über 
30 Standorten 
im Kölner Stadtgebiet – 

auch in Ihrer Nähe: 
Stammheimer Straße 109.

www.koelnerbank.de

Hohenzollernring 31–35 · 50672 Köln
info@koelnerbank.de · Tel. 0221/2003-2004

KB Standorte:88x62 4c  14.01.2009  15:45 U
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Do es jet los - do jonn mir hin ...

So. 22. Februar, 11 Uhr
Familiengottesdienst in der Stephanuskir-
che, weitere Termine s. S. 12
Di. 24. Februar, 10 Uhr
Frühschoppen mit Mittagessen
Seniorentreff SBK-Gelände
Mi. 25. Februar, 12 Uhr
Fischessen im Seniorentreff
Do. 26. Februar, 14.30 Uhr
Kölsche Klaaf im SBK-Festsaal
Fr./Sa., 27./28. Februar, 16.30 Uhr
Menü á la carté: Wir kochen ein 4-Gänge-
Menü mit dem Koch John Seidler
Anmeldung/Info: 77 75-298 (Kostenbetei-
ligung)
Sa. 28. Februar, 9.30-12.00 Uhr
Verwöhnfrühstück für Frauen 

Referentin Frau Dr. Leisenberg: „Flüchtig 
wie ein Regenbogen“ Evangelisch-Frei-
kirchliche Gemeinde, Boltensternstr. 37
Info & Anmeldung  
verwoehnfruehstueck@boltenstern.de
Sa. 28. Februar, 16-18 Uhr
Kinderkirche in der Stephanuskirche
Weitere Termine s. S. 12
Di. 10. März, 19.30 Uhr
Vortrag: „Reise ins Tierparadies - Antark-
tis“, Dr. Fritz Janschke, Zoologe u. Journa-
list, Zoo – Ausstellungshalle d. Tropenhau-
ses, Eingang Boltensternstr. 31, Eintritt frei
Mi. 11. März, 15.30 – 17.00 Uhr
Film-Café: „Miss Marple, Mörder ahoi“
Freier Eintritt, Getränke ab 0,50 Euro
Café Cultura, Herta-Kraus-Str. 15
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Do es jet los - do jonn mir hin ...

Di. 17. März, 18.00 Uhr
Vortrag: „Schmerz und Demenz - Schmer-
zen erkennen und behandeln“ 
Referent: Dr. Frank Mathers, Facharzt für 
Anästhesiologie, Spezielle Schmerzthera-
pie, Tagespflegeeinrichtung SBK, Bolten-
sternstr. 16
Mi. 18. März, 15.30 – 17.00 Uhr
Film-Café: Div. Filme über Köln 
Freier Eintritt, Getränke ab 0,50 Euro 
Café Cultura, Herta-Kraus-Str. 15
Do. 19. März, 17 Uhr
Öffentliche Sitzung d. Bezirksvertretung 
Nippes, Bezirksrathaus Neusser Str. 450, 
Tagesordnung unter www.stadt-koeln.de
Sa. 28. März, 16 – 19 Uhr
Theater-Workshop mit dem Schauspieler 
Peter Körner „Einführung in die Technik 

des Schauspielens“  Anmeldung/Info:  
77 75-298 (Kostenbeitrag) Café Cultura, 
Herta-Kraus-Str. 15, SBK-Gelände
So. 29. März, 15.00 Uhr
Stadtteilführung durch Riehl 
Veranstalter Stattreisen Köln e. V. (s. S. 18)
Do, 09. April, 19.00 Uhr
Gedächtnis-Gottesdienst 
Ev. Kirchengemeinde, Kreuzkapelle, 
Stammheimer Str. 22 (s. S. 12)
Sa. 11. April, 11 Uhr
Osterpräsentchen von der RIG 
Stammheimer Str. / Riehler Gürtel
13.-17. April
Osterfreizeit mit Familien und Kinderchor 
in Überdorf, Veranstaltung d. Ev. Kirchen-
gemeinde, Anmeldung und Information: 
Pfarrer Rescheleit 76 63 33

Jürgen Fenske
Ihr moderner Schuhmachermeister

mit Tradition
Stammheimer Str. 101a • 50735 Köln-Riehl

Mo-Fr 8.30-13.00 + 15.00-18.30 h
Sa 8.30 - 13.00 h

Mittwoch nachmittag geschlossen
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Riehler Gürtel

Ecke Stammheimer Straße

50735 Köln

Tel. 0221/7601811
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Do es jet los - do jonn mir hin ...

So. 19. April, 10 Uhr
Erstkommunion, St. Engelbert
Di. 21. April, 18.00 Uhr
Vortrag: „Pflege und Betreuung bei 
schwerster Demenz“, Referent: Andreas 
Kutschke, Pflegewissenschaftler, Fachrefe-
rent in der Altenpflege, Tagespflegeeinrich-
tung SBK, Boltensternstr. 16
Fr. 01. Mai
Gedächtnisschießen der Schützen
08. – 11. Mai
Schützen- und Volksfest 
St. Engelbertus Schützenbrüderschaft 
Stammheimer Str. / Ecke Riehler Gürtel
Fr. 15. Mai, 19 Uhr
Literarisches Café mit Peter Körner: Som-
mergeschichten, Café Cultura, Hertha-
Kraus-Str. 15, SBK-Gelände

Di. 19. Mai, 18.00 Uhr
Vortrag: „Gedächtnistraining NeuroVita-
lis“, Referentin: Heike Georg, Diplom-Psy-
chologin, Kölner Alzheimer Forum, Tages-
pflegeeinrichtung SBK, Boltensternstr. 16
Do, 28. Mai, 17 Uhr
Öffentliche Sitzung d. Bezirksvertretung 
Nippes, Bezirksrathaus Neusser Str. 450, 
Tagesordnung unter www.stadt-koeln.de
Di. 23. Juni, 18.00 Uhr
Vortrag: „Das Thema Demenz in den Me-
dien. Was gibt es Neues?“, Referent: Hans-
Joachim Schirmer, Nervenarzt, Tagespfle-
geeinrichtung SBK, Boltensternstr. 16
Do. 25. Juni, 17 Uhr
Öffentliche Sitzung d. Bezirksvertretung 
Nippes, Bezirksrathaus Neusser Str. 450, 
Tagesordnung unter www.stadt-koeln.de
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Das Buch KÖLNPFAD  
 Der Kölner Rundwanderweg

Einmal per pedes rund um Köln und dabei 
mit dem KÖLNPFAD-Führer in der Tasche 
romantische, skurille und unbekannte Ecken 
unserer Heimatstadt entdecken. Ein weißer 
Kreis auf schwarzem Quadrat weist die Rich-
tung durch die meist grünen Stadtlandschaf-
ten, ganz gleich ob man den rund 170 km 
langen Wanderweg des Eifelvereins in kleinen 
oder großen Etappen angeht. Er streift Riehl 
zwar nur am Rande, doch die Autorin Steffi 
Machnik ist nicht nur eine Köln-, sondern 
auch eine echte Riehl-Kennerin. Die freibe-
rufliche Journalistin berichtet u. a. für den 
Kölner Stadtanzeiger regelmäßig über Riehler 
Themen. Das Buch aus dem Bachem-Verlag 
erscheint demnächst in 2. Auflage – inklusive 
der Mini-CD mit dem KÖLNPFAD-Lied der 
Bläck Fööss.



9

Neu im Team des Riehler Gesundheits-
zentrums ist seit Januar Ulrike Kaltenbach, 

Heilpraktike-
rin und Di-
plom-Sozial-
pädagog in . 
Neben den 
klassischen 
Behandlungs-
m e t h o d e n 
wie Breuß-
Massage oder 
Dorn-Thera-
pie setzt sie 

auch auf die Erfahrungen der Kinesiologie, 
der Lehre von der Bewegung auf allen Ebe-
nen: physisch, emotional und mental. 

Das sogenannte „Touch for Health“ (TfH) 
beeinflusst Blutversorgung und lymphati-
schen Abfluss der entsprechenden Organe 
und Muskeln durch leichtes Berühren der 
neurovaskulären Kontaktpunkte und Stimu-
lieren der neurolymphatischen Zonen.

Neben diesen manuellen Verfahren setzt sie 
auch auf Methoden der allgemeinen Natur-
heilkunde wie den Einsatz von Schüßler-Sal-
zen, die Nerven und Immunsystem stärken, 
den Stoffwechsel anregen und bei Schlafstö-
rungen helfen sollen.

Bei allem betont Ulrike Kaltenbach: „Die 
Grundlage meiner Arbeit ist die ganzheitli-
che Betrachtungsweise des Menschen. Er ist 
eine Einheit aus Körper, Geist und Seele. Ich 
verstehe meine Arbeit als Hilfe zur Selbsthilfe 

und stelle Ihnen gerne meine Behandlungs-
methoden vor.“

Ein weiterer Schwerpunkt ihrer Tätigkeit ist 
die individuelle, auf keine bestimmte Ernäh-
rungsform festgelegte Ernährungsberatung, 
die weit über das übliche „Kalorienzählen“ 
hinausgeht. Seit kurzem hat sie ihr Spektrum 
um die Hypnosetherapie erweitert, die bei 
Gewichtsreduktion, Raucherentwöhnung 
und Stressbewältigung unterstützend wir-
ken soll.

Jeder Behandlung geht ein ausführliches Ge-
spräch voran, um die geeigneten Therapiefor-
men zu ermitteln. Termine in der Praxis gibt 
es nach Vereinbarung. Rufen Sie im Riehler 
Gesundheitszentrum an: 976 30 15. 

Ein Rat der Heilpraktikerin zum Schluss: 
„Nicht nur Schmerzen und Beschwerden 
sollten Grund für eine Behandlung sein, viel-
mehr die Bereitschaft, grundsätzlich Vorsor-
ge zu betreiben.“

„Touch for Health – 
Gesund durch Berühren“

Riehler Gesundheitszentrum, Stammheimer
Straße 115 (ehemalige Post), 50735 Köln

Tel.: 0221 976 30 15
www.riehler-gesundheitszentrum.de 
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Restaurant  Kneipe

E -  M a  i  l    i  n  f  o  @ k o  e  r  n  e  r  s  -  k  n  e  i  p  e  .  d  e
Stammheimer Str. 100    50735 Köln    02 21/97 63 330

Wir gestalten Ihre Feiern, Buffets, Events
alles aus einer Hand !

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag ab 16.00 Uhr

An Markttagen ab 11.00 Uhr durchgehend geöffnet
Montags und Feiertags geschlossen

Küche 17.00 bis 22.00 Uhr

Stammheimer Str. 112
50735 Köln - Riehl
Telefon     76 39 34
Telefax  760 54 05

Fleisch- & Wurstspezialitäten aus
dem Fleischerfachgeschäft!
Frische & Qualität ist bei uns Trumpf!

Täglich preiswerter Mittagstisch!
Alle Speisen auch zum Mitnehmen!
Wir liefern Ihnen frei Haus
Büffets nach Ihren Wünschen!

Durchgehend ab 7 Uhr geöffnet!

Das geht uns alle an...
Nachrichten aus Schulen, Vereinen und unserem Stadtviertel

Riehler Geschäfte helfen Kindern in 
Not: Im RIG-Heft 2/2008 stellten wir das 
Projekt von Biber Happe vor, wenige Mo-
nate später konnte die von vielen Riehler 
Geschäftsleuten mitgetragene Initiative zum 
ersten Mal ihr Funktionieren unter Beweis 
stellen. Zur Erinnerung: Jedes Kind, das sich 
bedroht, bedrängt oder hilflos fühlt, kann 

sich an eines der mit 
Aufkleber „Hier 
wird Kindern ge-
holfen“ markierten 
Geschäfte wenden. 
Im Oktober 2008 

kam völlig aufgelöst eine Schülerin der Mon-
tessori-Schule in die Metzgerei Rita Motz. 
Sie sollte von ihrem Vater an der Bushalte-

stelle abgeholt werden, der sei aber nicht 
gekommen, jetzt wisse sie nicht, was sie tun 
solle. Rita Motz beruhigte das Mädchen erst 
einmal und rief dann in der Schule an. Die 
schickten auch sofort jemanden, das Kind 
abholen. Gottlob klärte sich schnell auf, dass 
die Abholzeit falsch übermittelt worden war 
und das Mädchen erst eine Stunde später auf 
dem Terminplaner ihres Vaters stand. Doch 
auch in ernsteren Situationen hätte die Hilfe 
bestimmt so perfekt geklappt.

Neues aus der Nachbarschaft vom  
„Elternhaus“ Kinderklinik: Auch wenn 
die Amsterdamer Strasse etwas am Rande 
von Riehl liegt, funktioniert die Nachbar-

Fortsetzung auf Seite 12

Ein Gemeinschaftsprojekt von:

Notruf 110
Ihre Polizei in Köln

GGS

Gemeinschaftsgrundschule Garthestraße
Gemeinschaftsgrundschule Garthestraße Otfried-Preußler-Schule, Garthestraße Montessorischule Stammheimer Str. Riehler Interessengemeinschaft e.V.
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Ein Gemeinschaftsprojekt von:

GGS

Bedroht oder in Not?

Hallo Kinder!
Hier könnt ihr rein-
kommen, wenn ihr 
Hilfe braucht. 

Hier wird Kindern geholfen!Hier wird Kindern geholfen!
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Donnerstag, 19. Februar 2009, 11.11 Uhr 
Kölner Zeit: Die RIG eröffnet den Riehler 
Straßenkarneval. Wer den Live-Auftritt von 
‚De Schluffe’ nicht verpassen möchte, sollte 
spätestens 12 Uhr vor Ort sein.

Wie immer gibt’s danach fetzige Karnevals-
schlager von DJ Axel. Für das leibliche Wohl 
sorgt die Feinkost-Metzgerei Rita Motz, le-
ckeres Kölsch zu moderaten Preisen schenkt 
die RIG aus. Freuen können wir alle uns auch 
auf den traditionellen Auftritt der „Riehler 
Jassemädche met Junge“. Kommt zahlreich und jeck kostümiert, 

bringt Pänz und die Oma, auch Freun-
de von auswärts mit. 

3 x Kölle Alaaf
       3 x Riehl Alaaf,
   3 x RIG Alaaf!
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Das geht uns alle an...
Nachrichten aus Schulen, Vereinen und unserem Stadtviertel

Fortsetzung von Seite 10
schaftshilfe dennoch hervorragend! Dank 
einiger Geschäftsleute, die ein Spendenhäus-
chen der McDonald`s Kinderhilfe Stiftung für 
das Elternhaus an der Kinderklinik aufgestellt 
haben und der spendablen Riehler Kunden, 
sind wir Kölner unserem Ziel schon ganz 
nah. Wie alle anderen 15 Ronald McDonald 
Häuser in Deutschland finanziert sich auch 
die Kölner „SCHUTZBURG“ aus Spenden. 
Um einen reibungslosen und familienfreund-
lichen Ablauf zu garantieren, werden ab Mai 
2009 ehrenamtliche Helfer/-innen gesucht. 
Wer also etwas Zeit für eine so wichtige 
und sinnvolle Aufgabe übrig hat, kann gerne 
nähere Informationen bei der Projektkoor-
dinatorin für das Haus Köln einholen: Frau 
Stefanie Schmitt, Tel. 089-740066-54, e-mail: 
schmitt@mcdonalds-kinderhilfe.org 

Evangelische Kirchengemeinde: Jedes 
Jahr feiert die Evangelische Kirchengemeinde 
Köln-Riehl am Gründonnerstag einen beson-
deren Gottesdienst als Erinnerung an die 
Christen und Christinnen jüdischer Herkunft, 
die während der Nazizeit in der Kreuzkapelle 
ihre letzen Gottesdienste feierten, bevor sie 
in die Vernichtungslager geschickt wurden. 
Wir wollen und dürfen dies nicht vergessen 
und laden herzlich ein, an diesem Gottes-
dienst teilzunehmen: 9. April, 19.00 Uhr in 
der Kreuzkapelle, Stammheimer Str. 22.
Die Kinderkirche in der Stephanuskirche un-
ter der Leitung von Pfarrer Uwe Rescheleit 
findet an folgenden Samstagen jeweils von 16 
bis 18 Uhr statt – 28. Februar, 25. April, 30. 
Mai und 20. Juni. Die Familiengottesdienste 
beginnen jeweils um 11 Uhr an den Sonnta-
gen 22. Februar, 12. + 13. April (Ostern) und 
31. Mai. Weitere Infos: Pfarrer Rescheleit Tel. 
766333 oder rescheleit@kirche-koeln.de.

Pelze in ihrer Pelze in ihrer Pelze in ihrer 
schönsten Formschönsten Formschönsten Form

• Neuanfertigung Neuanfertigung

• Umarbeitung Umarbeitung

• Reparatur Reparatur

• ReinigungReinigung

Boltensternstr. 67 . 50735 Köln-Riehl
Tel.: 0221 9763297 .  0162 9887841

Besuchen Sie uns nach Terminver- Besuchen Sie uns nach Terminver- Besuchen Sie uns nach Terminver- 
einbarung in unserem Showroomeinbarung in unserem Showroomeinbarung in unserem Showroom

Kürschnermeisterin

Marie Koepke



Das Naumannviertel – ein wegweisen-
des Wohnbauprojekt der 20er Jahre.

Nachdem die  Gemeinnützige Wohnungs-
bau AG (GAG)  die Sanierung des Wohn-
bauprojektes Naumannsiedlung begonnen 
hat, ist dies Anlass, sich an die Gründung 
und Entwicklung des Naumannviertels  zu 
erinnern.

Bis in die 20er Jahre betrieb auf dem Ge-
lände zwischen Barbara-, Boltenstern- und 
Stammheimer Straße die Dampfziegelei 
Delfosse den Abbau von Tonerde und die 
Herstellung  von Ziegeln zum Bau  Kölner 
Häuser. Nachdem die Ziegelei den Betrieb 
aufgegeben hatte, lag das Gelände brach.

Gleichzeitig bestand ein großer Bedarf an 
Wohnungen bedingt durch die große Woh-
nungsnot im Kölner Raum. Es gab durch 
die Landflucht einen großen Zuwachs an 
Menschen in den Städten 
und deren Einzugsgebiet. 
Viele  lebten  in Notun-
terkünften, wie. z. B. in 
der Kaserne Barbara-
straße, da sie  durch 
die Folgen der Inflation 
teuren Wohnraum nicht 
bezahlen konnten. Denn 
die „goldenen Zwanzi-
ger“ hatten nicht nur 
Gewinner sondern auch 
viele Notleidende. Es gab 
einen weiteren Grund für einen Umzug an 
den Stadtrand. Viele Menschen wollten aus 
den Innenstädten wegziehen, weil die Enge 

im urbanen Raum zu groß war und die Hin-
terhöfe zu wenig Grün und Spielfläche für 
die Kinder boten.

Mitte der 20er Jahre griff die GAG als 
Bauherr diesen Bedarf auf und beauftragte 
den Architekten Faber und andere mit der 
Planung der Naumannsiedlung. Bereits das 
Gelände stellte eine große Herausforderung 
dar. Um den Stadtteil Riehl hochwasserfrei 
zu machen, wurden 1874 die damals geplan-
ten Straßenzüge um 2 Meter aufgeschüttet. 
Da aber in dem hier vorgesehenen Bauge-
lände Tonerde abgebaut worden war, lag das 
Niveau tatsächlich um 4 Meter tiefer als die 
angrenzenden Straßen.

Geplant war der Anschluss an die bestehen-
de Bebauung Riehler Tal und Stammheimer 
Straße. Das Siedlungsgebiet wurde mit  
einem zentralen Platz (Naumannplatz) und 
drei Straßen (Naumann-, Goldfuss- und 

Ehrenbergstraße) konzipiert. Zu diesem 
Projekt gab es kein Vorbild, auf das man 
zurückgreifen konnte.

Naumannplatz „um 1930“ (Slg. Brokmeier)

Riehl - gestern und heute
von Joachim Brokmeier 1. Folge 

13
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1926 wurde die Baumaßnahme in Angriff 
genommen. Da sich im Bauuntergrund 
Flusssand befand, mussten zunächst umfang-
reiche und aufwändige Gründungsarbeiten 
vorgenommen werden. Auf diesem Gelände 
wurden dann die Häuser Naumannstr. 1 – 11 
und 2 – 20, Ehrenbergstr. 1 – 13 und 2 – 12, 
Goldfußstr. 1 – 13 und 2 – 20, Barbarastr. 
62 – 78 und Stammheimer Str. 171 – 175 
gebaut. 

Die Gebäudehöhe erstreckte sich über 3 bis 
4 Geschosse. Lediglich die Häuserzeile an 
der Stammheimer Straße war niedriger, um 
die Anpassung an die bereits bestehenden 
Einfamilienhäuser zu erreichen.

An den erwähnten Straßen befanden sich 
die Hauseingänge und die Rückseiten der 
Häuser zeigten auf die Innenhöfe mit Grün-
flächen. Da die Wohnungen z. T. mit Loggien 
ausgestattet waren konnte dieses Grün 
auch intensiv erlebt werden. Die Innenhöfe 
lagen deutlich tiefer als die Straßen  und so 
befanden sich die Keller auf der Rückseite 
oberirdisch. In den Dachgeschossen waren 
die Waschküchen und Trockenspeicher 
eingebaut. 

Vor den Häusern Ehrenberg- 
und Goldfußstraße wurden 
außerdem Vorgärten an-
gelegt, die das Straßenen-
semble auflockerten.

Spielplätze und Trockenwie-
sen waren in den Innenhöfen 
angelegt. Die Hauszugänge 
wurden zum Teil durch 
überhöhte Eingangsachsen 
betont, die mit Backstein 
gefasst waren.

Auch gab es Versuche, „Kunst am Bau“ zu 
etablieren. So wurden Treppenhausfenster 
mit bunten Glasscheiben montiert und in 
der Ehrenbergstr. 7 oberhalb der Eingangs-
türe ein Putzrelief angebracht, um die lange 
Straßenfront aufzulockern.

Im gesamten Gelände wurde die notwendige 
Infrastruktur für ein Wohngebiet vorgese-
hen. 13 Ladenlokale (Bäckerei, Drogerie, 
Friseur, Gemüsehandlung, Kolonialwaren, 
Lebensmittel wie Konsum und Stüssgen 
sowie eine Zigarrenhandlung) waren vor-
handen. Auch fehlte nicht die Eckkneipe: 
„Boltensterner Hof“ (Inh. Niedecken) heute 
„Am Bloomemaat“. Die Geschäfte waren 
überwiegend um den „Dorfplatz“ oder an 
den Straßeneinmündungen platziert und 
deckten den Bedarf des täglichen Lebens so 

Innenansicht Boltensterner Hof „um 1930“ (Slg. Brokmeier)

Putzrelief Ehrenbergstr. 7 (Foto Hartleib 08)



Noch viele Riehler Geschichten von Karl-
Heinz Klein hätten wir uns gewünscht, doch 
unser geschätzter Stadtteil-Historiker legte 
vor wenigen Monaten seine Feder für immer 
aus der Hand. Er hinterließ allen Riehlern ein 
einzigartiges und wertvolles Archiv voller 
Fotos, Zeichnungen und Dokumenten, das 
seine Familie und Freunde für die Nachwelt 
hüten und pflegen. Einen kleinen Einblick sei-
nes Schaffens bietet seine Homepage www.
khklein-riehl.de.

Die RIG und besonders die Redaktion von 
RIEHL INTERN ist sehr froh, dass Joachim 
Brokmeier, Autor des Buches „Köln-Riehl 
– Ein Stadtteil mit langer Tradition“, sich be-
reit erklärt hat, im Sinne von KHK weiter die 
Geschichte von Riehl aufzuschreiben. KHK 
wurde posthum zum Ehrenmitglied der RIG 
ernannt.
Viel Spass beim Lesen der 1. Folge wünscht

Die Krick von der RIG

DIE KRICK VON DER RIG

lange, bis sich das Kaufverhalten der Bewoh-
ner änderte und die kleinen Geschäfte keine 
Überlebenschancen mehr hatten. Lediglich 2 
Kioske bieten heute den Bewohnern Artikel 
des täglichen Lebens.

Um die Geschlossenheit des Siedlungskon-
zeptes zu betonen, waren an den Durchgän-
gen Tore angebracht. 

Insgesamt waren ursprünglich 631 Zwei- und 
Dreiraumwohnungen mit 45 und 65 qm 
vorgesehen (wobei von jeder Etage 3 Woh-
nungen abgingen). Sie waren damals ohne 

Stammheimer /Boltensternstr. „um 1930“ (Slg. Brokmeier)

Bad und Heizung errichtet. Später wurden 
einzelne Wohnungen umgebaut und mit Bä-
dern ausgestattet. Durch Zusammenlegung 
von 3 auf 2 Wohnungen je Etage verringerte 
sich der Wohnungsbestand auf 562.

1930 waren die Baumaßnahmen abgeschlos-
sen. Das gesamte Objekt zeigte sich in wei-
ßer Putzfassade mit Backsteingliederungen, 
rot gerahmten Sprossenfenstern und roten 
Fallrohren. Das Naumannviertel  war für die 
damalige Zeit eine attraktive Wohnadresse 
mit viel Grün und enger Anbindung an die 
Stadt.  

15
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St. Engelbertus Schützenbruderschaft: 
Beim Stadtschießen des Stadtverbandes Köl-
ner Schützen in Flittard errang Katharina Butt 
die Würde des Stadtschülerprinzen. Bürger-
meisterin Elfi Scho-Antwerpes überreichte 
ihr beim Krönungsball auf dem Rudolfplatz 
feierlich die Kette.

St. Engelbert: Seit dem 1. Januar sind die 
drei Kirchengemeinden St. Engelbert, St. Boni-
fatius und St. Hildegard zu der „Katholischen 
Kirchengemeinde St. Engelbert und St. Bonifa-
tius“ fusioniert. Das Gemeindeleben an allen 
drei Orten wird unverändert weiter gehen. 
Bitte beachten Sie das Informationsblatt.

Gemeinschaftsgrundschule Garthestr.: 
Im Rahmen der 20. Bücherwoche besuch-
te der bekannte Kinderbuchautor Tobias 

Bungter die GGS und las aus seinem neuen 
Buch vor. Der Förderverein FöGGS spon-
serte dieses Projekt ebenso wie die „Rücken-
schule“. Im Rahmen des Schwerpunktes „Ge-
sundheitserziehung“ haben die Kinder fünf 
Wochen lang eine Rückenschule besucht. In 
Kooperation mit dem Verein „Feel Harmonie 
e.V.“ lernten die Kinder, ihre Körperhaltung 
und Koordination zu verbessern. 

Das Karnevalskomitee und alle SchülerInnen 
freuen sich auf die Schulsitzung in der Turnhal-
le. Wie schon im letzten Jahr wird jede Klasse 
einen Auftritt haben. In dieser Session gibt es 
einen Elferrat und auch die Eltern sind einge-
laden. Der Besuch der Riehler Jassemädche 
met Junge ist immer wieder ein Höhepunkt 
und wird auch in diesem Jahr freudig erwartet. 
Im März ist wieder eine Projektwoche mit 
dem Thema „Forscherwoche“ geplant. Die 
Ergebnisse der alljährlichen Projektwoche 
werden beim Schulfest am 28. März vorge-
stellt. Weitere Infos unter www. ggs-riehl.
de. Der Schwerpunkt Englisch nimmt immer 
klarere Formen an: Die höheren Klassen pfle-
gen inzwischen Brieffreundschaften mit einer 
Partnerschule in Brighton. Im Mai wird der 
Besuch einer englischen Klasse erwartet. Seit 
Beginn des Schuljahres gibt es in dem vom 
FöGGS gesponserten Englisch-Raum För-
derunterricht für sprachbegabte Kinder. Die 
Zusammenarbeit mit der Uni Köln verspricht 
noch weitere „Highlights“.

Das geht uns alle an...
Nachrichten aus Schulen, Vereinen und unserem Stadtviertel



17

Der Karnevalsverein „Riehler Trotz-
köpp“ gründete sich im Jahr 1971. Durch 
eine Meinungsverschiedenheit einiger Mit-
glieder mit dem damaligen Vereinswirt spalte-
te sich der bestehende Verein „Riehler Klotz-
köpp“ – und die Trotzköpp wurden ins Leben 
gerufen. Bereits nach kurzer Zeit feierten die 
Mitglieder die erste Karnevalssitzung in der 
Flora und nahmen erstmalig an den Schull- 
und Veedelszöch am 
Karnevalssonntag 
teil. 2008 zeichne-
te das Festkomitee 
Kölner Karneval die 
Trotzköpp für 35 
Jahre Zochteilnah-
me aus.

„Spass an dr Freud, 
für und wegen uns 
Pänz“, das haben 
die Trotzköpp sich 
zum Motto gemacht. Und so prägen jedes 
Jahr Diskussionen und Vorschläge für neue 
Kostüme die Vereinsabende, denn die besten 
Verkleidungen der 52 Veedelsvereine dürfen 
beim Rosenmontagszoch mitlaufen. Im letz-
ten Jahr haben es die Trotzköpp immerhin 
auf Platz 8 geschafft! Von Anfang an und jedes 
Jahr dabei sind sie jedoch beim Riehler Sams-
tagszoch. Die zahlreichen Auszeichnungen 
und Urkunden, die der Verein über die Jahre 
sammeln konnte, zeugen vom Engagement 
der Mitglieder.

Auch außerhalb der 5. Jahreszeit sind die 
Trotzköpp sehr aktiv. Regelmäßig wird ein 
Sommerfest veranstaltet. Mehrere Jahre 
lang wurde im Herbst mit Freunden und 

Förderern eine Schiffstour auf dem Rhein 
unternommen. Tradition ist auch der Glüh-
wein- und Kakao-Ausschank während des 
Martinsmarktes auf dem SBK-Gelände.

Als besonderes Glück empfindet der Verein 
seine tollen Vereinswirte, die ihnen seit nun-
mehr 20 Jahren die Treue halten. Bis Ende 
Februar 2008 feierten sie ihre Feste noch bei 

Peter Garzelewski in 
der Gaststätte „Em 
Schlauch“, die leider 
geschlossen wurde. 
Nur ein paar Türen 
weiter fanden sie of-
fene Arme bei ihrer 
bisherigen Wirtin 
Sigrid Emonts. So ist 
das neue Vereinsdo-
mizil jetzt die Gast-
stätte „Em Stüffje“ 
in der Hittorfstraße 

11. Der 1. Vorsitzende, Thomas Herbst, be-
dankt sich an dieser Stelle im Namen aller 
Trotzköpp für den Einsatz der beiden in den 
vergangenen Jahren.

Zurück zum Karneval: Gerne nehmen die 
Trotzköpp bei den Umzügen Gäste in die 
Truppe auf. So haben schon Nordlichter, aber 
auch Bajuwaren die Gelegenheit gehabt, rhei-
nischen Frohsinn hautnah zu erleben. Wer 
Lust und Interesse hat, die jecke Gruppe mal 
zu begleiten oder im Verein mitzumachen, 
kann sich bei den Vereinswirten melden. Re-
gelmäßig am 1. Mittwoch im Monat finden ab 
19 Uhr die Vereinssitzungen statt. Kontakt 
per Mail: riehler-trotzkoepp@gmx.de

RIEHL - Deine Vereine (Teil 6)
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Das geht uns alle an...
Nachrichten aus Schulen, Vereinen und unserem Stadtviertel

Stadtteilführungen: Der Verein „Stattrei-
sen Köln“, seit zehn Jahren eine Alternative 
zum üblichen Städtetourismus, veranstaltet 
in diesem Jahr wieder zwei Führungen durch 
Riehl. Am Sonntag, den 29. März um 15 Uhr 
und am Sonntag, den 05. Juli um 12 Uhr star-
tet die 2,5 Std.-Tour am Torhäuschen Flora-
Haupteingang, Alter Stammheimer Weg. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Teil-
nahmegebühr 8 Euro, für Köln Pass-Inhaber 
und andere Bedürftige 6 Euro. 
www.stattreisen-koeln.de

DJK Löwe: Die Leichtathleten des DJK bli-
cken auf ein erfolgreiches Jahr 2008 zurück. 
Viele Bestleistungen wurden im Wettkampf-
jahr aufgestellt und mehrere Titel konnten 
errungen werden. Besonders herauszuhe-
ben sind die Leistungen von Jorge Miranda-

Tamayo (Jg. 95) und Martin Wiech (Jg. 94). 
Den größten Erfolg erzielte Jorge bei den 
Nordrhein-Schülermehrkampfmeisterschaf-
ten im Juni in Wesel. Dort holte er sich mit 
fast 200 Punkten Vorsprung (2.588 Punk-
te) den Nordrhein-Schülermeistertitel im 
Blockwettkampf Lauf (100m, 80m Hürden, 
Weitsprung, Ballwurf, 2.000m). Ebenso ver-
besserte er den Kreisrekord aus dem Jahr 
2005 um 126 Punkte. Martin Wiech rundete 
diesen Wettkampf mit einem starken 6. Platz 
im Block Sprint/Sprung (100m, 80m Hür-
den, Weitsprung, Hochsprung, Speerwurf) ab. 
Bei den Nordrheinschülermeisterschaften 
im August in Aachen überzeugten die zwei 
abermals. Jorge konnte bei den 14jährigen 
zweimal einen 3.Platz erlaufen (100m und 
80m Hürden). Martin kam bei den Hürden 
mit persönlicher Bestleistung als 6. ins Ziel. 
Weitere Kreistitel holten Lea Gersmeyer  

Fortsetzung auf Seite 20
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Der Empfang im Café Cultura ist herzlich. 
Wenn man den großen Raum in der Hertha-
Kraus-Str. 15 auf dem SBK-Gelände betritt, 
spürt man sofort, hier ist jeder willkommen. 

Vor ca. 5 Jahren bezog der 1997 gegründe-
te „Treffpunkt für Freizeit und Bildung“ die 
neuen Räume, in dessen großer Küche heute 
fast jeden Tag gekocht und gebacken wird. 
Der große liebevoll bepflanzte Garten vor 
dem Haus ist an sonnigen Tagen eine Oase 
der Entspannung.

Ursprünglich 
nur für die 
Bewohner des 
SBK gedacht, 
zieht das Café 
Cultura mit 
seinem Pro-
gramm mittlerweile Angehörige, Freunde, 
Senioren und Bewohner aus dem Stadtteil an. 
Viele der Angebote können spontan – ohne 
Anmeldung – besucht werden, wie Montags 
von 10 bis 12 Uhr ein Brunch, jeden Diens-
tag um 15 Uhr der Treff bei Kaffee, Eis und 
selbstgebackenem Kuchen, Donnerstags von 
15.30 bis 19.00 Uhr gibt es Snacks und Klön 
zum Feierabend oder 1 x im Monat Sonntags 

das Tanzcafé oder ein Konzert. An Aktivitäten 
mangelt es wirklich nicht:

In Kooperation mit der Volkshochschule fin-
det Mittwochs der Kurs Tanz – Bewegung 
– Entspannung statt. Die Singgruppe trifft 
sich Dienstags und gekegelt wird Montags 
nachmittags, um nur einige Angebote für Be-
hinderte und Nichtbehinderte zu nennen. 
Damit das umfangreiche Programm auch wie 
am Schnürchen klappt, ist das Café Cultu-
ra Team – bestehend aus Elisabeth Freke, 
Wiebke Mangold, Ines Simons und weiteren 
HelferInnen engagiert tätig.

Neu ist das Mach mit!-Programm in Koope-
ration mit dem Verein mittendrin e. V. und un-
terstützt mit Fördergeldern des Landschafts-
verbandes Rheinland. Gestartet hat die Reihe 
im August 2008 mit einem Diavortrag über 
Riehl von Joachim Brokmeier. Die nächsten 
Termine stehen im Riehl-Kalender ab S. 4. 
Zwei Höhepunkte des Jahres sollen nicht 
unerwähnt bleiben: Das jährliche Sommerfest 
und die speziell auf Behinderte zugeschnit-
tene Karnevalssitzung, die schon ins 11. Jahr 
geht. Besuchen Sie doch einfach mal eine der 
Veranstaltungen und erleben, wie viel Spaß 
Behinderte und Nichtbehinderte zusammen 
haben.

Café Cultura – Treffpunkt für Behinderte und 
Nichtbehinderte
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Fortsetzung von Seite 18
(Jg. 93) im Hochsprung mit persönlicher Best-
leistung über 1,53m sowie Vanessa Alexandre 
(Jg. 98) im Crosslauf über 1.000m. Das neue 
Wettkampfjahr begann am 10. Januar mit den 
Kreismeisterschaften Köln in der Sporthoch-
schule. Zur Vorbereitung auf den Sommer 
werden wieder 25 aktive Löwen im Alter 
von 10 bis 17 Jahren sowie vier Trainer in 
den Osterferien ins Trainingslager nach Jab-
lonec/Tschechien fahren. Eine Neuerung wird 
es in diesem Jahr geben, denn die DJK Löwe 
hat sich mit den befreundeten Vereinen SC 
Pulheim und der LAV Habbelrath-Grefrath zu 
einer Startgemeinschaft zusammengeschlos-
sen. Gemeinsam werden im neuen Jahr Staf-
feln und Mannschaftswettkämpfe unter dem 
Namen SG Rhein-Erft bestritten werden.

Otfried-Preußler-Schule: Auch 2009 
beteiligt sich die OPS mit einer großen 
Gruppe unter der Leitung von E. Schnüge 
am Karnevalszug in Riehl. Unter dem Motto 
„1,2,3.... mit etwas Hexerei ist der Bauspuk 
bald vorbei“ beteiligen sich SchülerInnen, 
Lehrerinnen und Eltern an dem närrischen 
Treiben, nicht ohne eine jecke Anspielung 
auf das sich weiter verzögernde Bauprojekt 
auf dem Schulhof. Alle Anderen treffen sich 
am Stand des FöVer auf der Stammheimer 

Straße und erwarten den närrischen Lind-
wurm. In der Vorweihnachtszeit haben die 
Schüler der OPS fleißig Kartons gepackt 
für hilfsbedürftige Kinder in Osteuropa. 
Spielzeuge und Lebensmittel in insgesamt 
80 Paketen haben sicher manches Kinder-
herz erfreut. Diese Spendenaktion bildet den 
Auftakt für eine Reihe, mit der die Schule 
ihrem sozialen Engagement Ausdruck ver-
leihen wird. 
Die MusicalAG der OPS bereitet ihre für 
das Frühjahr geplante Premiere „Die chine-
sische Nachtigall“ vor. Unter der engagierten 
Leitung von Fr. Mautz proben Kinder der 3. 
u. 4. Klassen Texte und Lieder für eine fröh-
liche Aufführung. Termine werden rechtzeitig 
unter www.ops-koeln.de bekannt gegeben. 
Der FöVer der OPS wird im kommenden 
Schulhalbjahr die KunstAG wieder anbieten. 
Kinder aller Alterstufen können dann wieder 
unter der Anleitung einer Kunstpädagogin 
vielfältige Kunstwerke erarbeiten und in einer 
Ausstellung in der Schule präsentieren. 
Damit engagiert sich der Förderverein der 
OPS auch 2009 wieder, um das Angebot 
für die SchülerInnen sinnvoll zu ergänzen, 
soziale Härten auszugleichen und die Aus-
stattung der Schule zu verbessern. Freunden 
und Förderern danken wir bereits jetzt für 
ihre Hilfe, weitere Unterstützer sind Herz-
lich Willkommen und können sich unter  
www.ops-koeln.de informieren.

Jadepötzje
Die gemütliche Kneipe
In der Kleingartenanlage Köln-Riehl
Boltensternstr. 90
Tel.: 0221 2733880 . www.jadepötzje.de
Mo./Di./Mi./Fr.: 16.30, Sa.: 15.00, So.: 17.00 bis min. 21.00 Uhr

Wir beraten und bedienen Sie bei 
Gesellschaften aller Art, wie: 
- Geburtstagsfeiern
- Hochzeiten
- Jubiläen...

Oder mieten Sie Ihren eigenen 
Bierpavillon mit überdachter 
Pergola und Grillplatz.
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DOM I N I KU S
Apotheke

Knochendichte-Messung
Sind Sie osteoporosegefährdet? Wie können Sie
einen gesunden Knochenaufbau unterstützen?
Sonderpreise in der Aktionswoche: Calcium Sandoz D Osteo
z. Bsp.: Brausetabletten, 20 Stück, statt8,72 € für 6,95 €

Kautabletten, 100 Stück, statt 18,20 € für 16,50 €

Leitung: Eva Suchard | Stammheimer Str. 113
50735 Köln | Fon 0221  760 75 76
www.dominikus-apotheke.de

30. MÄRZ – 3. APRIL

30.3.–3.4.: Knochendichte-Messung: 15 €

N AT Ü R L I C H  U N D  G E S U N D …

�

�
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Das Festprogramm: (ohne Gewähr) 

Freitag, den 08. Mai 2009
18.30  Uhr Treffen Gaststätte Riehler Hof
19.00  Uhr Abholen des Königspaares
20.00  Uhr Unterhaltungsabend im Festzelt

Samstag, den 09. Mai 2009
14.00 Uhr Königs-, Ritter-, Prinzen-, 
Schülerprinzen- und Knappenschießen
16.00 Uhr  Seniorenkaffee im Festzelt
anschl. Bürgerkönigsschießen auf dem
 transportablen Schießstand  
 auf dem Festplatz 
20.00 Uhr Bunter Abend im Festzelt
21.30 Uhr Proklamation der Würdenträ-
ger 2009/2010

Sonntag, den 10.Mai 2009
11.00 Uhr Hl. Messe im Festzelt
12.30 Uhr Frühschoppen und Mittages-
sen im Festzelt
14.00 Uhr Empfang der auswärtigen 
Vereine und Gäste vor der St. Anna-Kirche, 
Gelände der SBK, Boltensternstr. 16
15.00 Uhr Großer Festzug durch folgende 
Straßen: Boltensternstr. - Stammheimer 
Str. - Parade vor der Gaststätte Riehler 

57. Schützen- und Volksfest  
08. Mai bis 11. Mai 2009 auf dem Riehler Plätzchen 

Hof - Riehler Tal - Garthestr. - Riehler 
Gürtel - Pliniusstr. - Phillip-Wirtgen-Str. -  
Hildegardisstr. - Riehler Tal - Barbarastr. -  
Ehrenbergstr. - Naumannstr.- Riehler Tal -  
Stammheimer Str. - zum Festplatz 
anschließend Unterhaltung im Festzelt
19.00 Uhr Pokalverleihung

Montag, den 11. Mai 2009
11.00 Uhr   Königsfrühstück im Festzelt 
- vereinsintern -
18.30 Uhr   Treffen beim neuen König
19.30 Uhr   Abmarsch zum Festzelt
20.00 Uhr   Krönungsball im Festzelt 
es spielen Himmel un Äd
21.00 Uhr   Großer Zapfenstreich im 
Festzelt 
23.00 Uhr   Feierlicher Krönungsakt

Alle Riehlerinnen und Riehler sind herzlichst 
eingeladen, mit uns ein paar schöne und 
unterhaltsame Stunden zu verbringen.

Wir möchten uns schon jetzt bei den 
Anwohnern am Festplatz entschuldigen, 
dass für die Zeit des Schützenfestes der 
Parkplatz nicht wie gewohnt nutzbar ist. 



22

vlnr: Martin Bittan, Dirk Rehberg , Monika Decker (Schul-
leiterin OPS), Susanne Siegenbrink, Manfred Diebigwww.sparkasse-koelnbonn.de

Otto Schwalge, Buchillustrator und Karikaturist,
zeichnet für die Kölschglas-Edition der Sparkasse
KölnBonn beliebte Karnevalsstars. In dieser Session
hat er die „Pänz vun Gereon“, „die Ratsherren“ und
sich selbst ins Visier genommen. Das Dreierset mit den
drei neuen Motiven kostet 4,50 EUR inkl. MwSt. und ist
ab dem 12. Januar 2009 in unserer Hauptstelle in Köln,
Hahnenstraße, in den Kölner Geschäftsstellen Chor-
weiler und Hauptbahnhof sowie in den Bonner
Geschäftsstellen Friedensplatz, Bonner Talweg, Duis-
dorf, Vorgebirgsstraße und Küdinghoven erhältlich.
Sparkasse. Gut für Köln und Bonn.

Nur bei uns. 
Kölschglas-Edition 
„Stars aus Köln und Bonn“.

S-Sparkasse
KölnBonn

SamAz Stars 08_09 A6q  29.09.2008  13:07 Uhr  Seite 2

In und an den Häusern Naumannstraße 2-
6 kann Riehl zuerst begutachten, wie die 
denkmalgeschützte Siedlung aus den 20er-
Jahren wieder in altem Glanz erstrahlt. Im 
Mai sollen die Sanierungsarbeiten in diesem 
Abschnitt abgeschlossen sein. Vier bis sechs 
Wochen wird jeder Mieter auf einer Baustel-
le leben müssen, bekommt jedoch als kleine 
Entschädigung für diese Zeit voll Lärm und 
Staub einen Mietnachlass von 20%. Jeden, 
der diese Belastung nicht auf sich nehmen 
will, entlässt die Wohnungsbaugesellschaft 
ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist aus 
dem Mietvertrag, verspricht GAG-Vorstand 
Günter Ott.

Die Instandsetzungs-, Modernisierungs- und 
Energiesparmaßnahmen sind umfangreich. 
Um nur einiges zu nennen: Instandsetzung 
von Treppenhäusern, Fassaden und Loggien 
sowie von Kaminanlagen und Abwasser-
kanälen. Erneuerung aller Dachstühle und 
Maßnahmen zum Brandschutz, Bau von Zen-
tralheizungsanlagen mit Anbindung an das 
Nahwärmeversorgungsnetz sowie Moderni-
sierung von Bädern und Sanitärinstallationen, 
falls erforderlich. Denn einige Mieter haben 
schon vor Jahren zur Selbsthilfe gegriffen 
und auf eigene Kosten Bäder eingebaut. Die 
sollen auf Wunsch erhalten bleiben. Ein zu-
kunftsweisendes Projekt der Müllentsorgung 

Sanierung Naumannsiedlung
Rut un Wiess, so lieb ich dich
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– die Tonnen in die Erde zu versenken – wird 
mit den AWB diskutiert.

Einer der Kernmaßnahmen der Sanierung ist 
die Wärmedämmung von Fassaden, Keller-
decken und Dächern und der Einbau neuer 
Wohnungstüren und isolierverglaster Fens-
ter. Nach der Sanierung wird die Kaltmiete 
steigen, jedoch die gesamten Nebenkosten 
inklusive Strom sinken, weil durch die mo-
derne Wärmeversorgung weniger Energie als 
bisher eingesetzt werden muss. Im Endeffekt 
sei die monatliche Belastung der Mieter etwa 
genau so hoch wie vorher, kalkuliert Ott.

Erhalten werden in jedem Fall die Laden-
lokale in der Siedlung. Von der Sanierung 
erhofft sich die GAG auch für die Gewer-
beimmobilien eine Aufwertung und Interesse 
von potentiellen Mietern. Immerhin wird es 
am Ende 150 Wohnungen mehr geben, drei 
Tiefgaragen mit ca. 190 Stellplätzen kompen-
sieren den Umbau der jetzigen Garagen zu 
Appartements und machen dazu den Nau-
mann-Platz autofrei.

Etwa sechs Jahre dauert es, bis auch die letzte 
Fassade an der Barbarastraße in reinem Weiß 
erstrahlt – mit rot gerahmten Sprossenfens-
tern, roten Dachrinnen und roten Regen-
fallrohren, damals ein mutiges Farbkonzept 
– heute echt kölsch.

Lageplan Bauabschnitte
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Vor 15 Jahren haben Eltern in Riehl durch 
Eigeninitiative eine Antwort auf die heute 
immer noch aktuelle Frage der Vereinbar-
keit von Beruf und Familie gegeben und eine 
besondere Einrichtung gegründet: die Riehl 
Kids. Der Elternverein organisierte schnell 
eine Übermittagsbetreuung von etwa 20 
Kindern. Schon nach wenigen Jahren gab 
es zwei Gruppen mit Schülerinnen und 
Schülern der drei Grundschulen in Riehl: 
der Gemeinschafts-Grundschule (GGS), der 
katholischen Grundschule (OPS) sowie der 
Montessorischule.

Im Schuljahr 2006/07 sind in NRW landes-
weit „Offene Ganztagsschulen“ (OGTS) 
eröffnet worden. Auch in Riehl stellte sich 

jetzt die Frage nach der Organisation einer 
solchen Einrichtung. Immerhin verfügten die 
Riehl Kids über ein bewährtes Angebot mit 
qualifizierten Kräften - und die Angst der 
Eltern vor einer Verschlechterung der Be-
treuungssituation war groß.

Was lag da näher, als wiederum Eigeninitiati-
ve zu zeigen? Zum Wohl der Riehler Kinder 
entschieden die Mitglieder des Vereins, sich 
der neuen Herausforderung zu stellen und 
sich für die Trägerschaft der OGTS in der 
Garthestraße zu bewerben – mit Erfolg.

Auf dem Gelände der Schulen hat sich seitdem 
eine Menge getan: Das gesamte Erdgeschoss 
der beiden unter einem Dach benachbarten 
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Riehl Kids e.V.
Elternverein und Träger der offenen Ganztagsschule in Riehl www.riehl-kids.de
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Schulen GGS und OPS wurde für die Riehl 
Kids  geräumt. Vier große Betreuungsräume 
mit Klettergerüsten, Baumhäusern, Ruhezo-
nen und einer Menge Spielsachen konnten 
hier entstehen. Die Anzahl der zu betreu-
enden Kinder hat sich auf rund 175 mehr als 
verdoppelt - und somit auch das Personal, 
das sich wie früher durch ein hohes Maß an 
Qualifikation ausweist.

Neben der Betreuung bieten die Riehl Kids 
ein breites, von den Eltern organisiertes 
Kursprogramm: von der Schach-AG über 
Musikunterricht auf vom Verein gestellten 
Instrumenten bis hin zu präventiven Kursen 
in Sachen Konfliktmanagement.

Im Sommer 2009 sollte die seit langem an-
gekündigte Mensa nebst Turnhalle auf dem 
Pausenhof fertig werden – doch leider pas-
siert seit Monaten nichts mehr hinter dem 
Bauzaun. So wird das Mittagessen für die Kin-
der vorerst weiterhin in einer provisorischen 
Küche im Schulgebäude aufgewärmt. 

Damit eine Bildungseinrichtung wie die 
OGTS der Riehl Kids mit stetig verbesserter 
Qualität weitergeführt werden kann, ist es 
unerlässlich, dass sich immer wieder Eltern 
finden, die diese Initiative weiter am Leben 
halten und sich in Verein und Vorstand en-
gagieren - wie jene, mit denen vor nunmehr 
15 Jahren alles begonnen hat.

Einladung
zum
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überprüfen wir kostenlos und professionell
Ihre Sehstärke.

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

�

Stammheimer Str. 118
50735 Köln 
0221 – 76 83 23

www.optikbaart.de 
nc-optik@netcologne.de

Einladung
zum

Augen-Check
Bei Vorlage dieses Coupons 

überprüfen wir kostenlos und professionell
Ihre Sehstärke.

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

�

Stammheimer Str. 118
50735 Köln 
0221 – 76 83 23

www.optikbaart.de 
nc-optik@netcologne.de

Einladung
zum

Augen-Check
Bei Vorlage dieses Coupons 

überprüfen wir kostenlos und professionell
Ihre Sehstärke.

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

�

Stammheimer Str. 118
50735 Köln 
0221 – 76 83 23

www.optikbaart.de 
nc-optik@netcologne.de

Einladung
zum

Augen-Check
Bei Vorlage dieses Coupons 

überprüfen wir kostenlos und professionell
Ihre Sehstärke.

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

�

Stammheimer Str. 118
50735 Köln 
0221 – 76 83 23

www.optikbaart.de 
nc-optik@netcologne.de



26

Bauernschläue
von Sigbert Küpper = (in guter Erinnerung)

Ein Bauer aus dem Vorgebirge musste in die 
Stadt – nach Köln – zum erstenmal?! Er, der 
die Freiheit gewohnt war, hatte schon ein 
wenig Bammel. Ob wohl die hohen Häuser 
und die engen Straßen ihn nicht erdrücken 
würden?! So ging er also zum Nachbarn, der 
die Großstadt schon kannte und fragte ihn, 
wie er sich wohl verhalten solle. Der Nachbar 
hob warnend den Finger und meinte: „Die 
Städter sind ein raffiniertes Volk. Du musst 
immer das Gegenteil von dem tun, was sie 
meinen.“ Für das Bäuerlein war das zwar 
etwas komisch, aber er nahm es hin und 
machte sich auf den Weg.

In Köln ergab es sich, dass er die ‚Elektrische’ 
benutzen musste, die alte Bahn mit den of-
fenen Türen und dem Zahlschaffner, wo der 
Fahrer noch ‚stante pedes’ die Fahrkurbel 
bedienen musste. Diese vielen Leute, diese 
Enge – das gefiel unserem Fahrgast gar nicht 
und er war bald froh, am Ziel zu sein. Da fiel 
ihm ein Schild ins Auge:
- Beim Aussteigen linke Hand am linken Griff -

„Aha,“ dachte er, „jetzt die rechte Hand an 
den rechten Griff,“ und er tat es. Exakt fiel er 
beim Aussteigen auf den Rücken, tat sich aber 
nicht weh, weil er mit dem Hinterkopf weich 
in einem Haufen Pferdeäpfel landete. Er stand 
auf, schaute hin, er grinste und sagte vor sich 
hin, mit sich und dem Rat seines Nachbarn 
zufrieden: „Hätt ich jitz die linke Hand an dä 
linke Jriff jedonn, dan hätt ich me`m Jeseech 
drinjeläge.“

Wie man erkennt, hat auch Dummheit ihre 
Vorteile!!!

        Rufnummern,
             die man braucht
Polizei 110
Feuerwehr / Notarzt 112
Polizeihauptkommissar H. Otto  229-5494

Ärztlicher Notdienst Nord            73 60 73
Zahnärztlicher Notdienst 01805-98 67 00
Apotheken-Notdienst 0137 888 22833
Notruf Suchtkranke 1 97 00
Giftnotruf-Zentrale 0228-1 92 40
St. Agatha-Krankenhaus 71 75-0
Kinderkrankenhaus 89 07-0

Kinder- und Jugendtelefon 01801-11 03 33
Elterntelefon 01801-11 05 50
Telefonseelsorge katholisch 01801-11 02 22
Telefonseelsorge evangelisch 01801-11 01 11

Bezirksamt Nippes 221-950
Taxi-Ruf Zentrale 2882
Taxistand Riehler Gürtel 760 44 44
ADAC-Pannendienst 01802-22 22 22
EC-Karten Sperrung 069-74 09 87
Sperrmüllabholung 922 22 22

Gymnich

DAS Reformhaus
in Riehl – 

Treffpunkt für 
gesundes Leben 
und Genießen

Reformhaus und 
Foto-Team Gymnich
Stammheimer Str. 109
Tel.: 8232077

Und Ihr
Foto-Team!

Stammheimer Str. 109 Und Ihr
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RIG-Sommerfest-Tombola:
Erlös gespendet

Über je 500 Euro aus dem Erlös der großen 
Tombola anlässlich des RIG-Sommerfestes 
freuten sich: v.l.n.r. Uwe Schmidt und Erich 
Schnitzler (DJK Löwe e. V.), Karl-Heinz Lanz 
und Alexandra Dietrich (RIG e. V.) und Horst 
Stockhausen (Sportfreunde 1893 e. V.). Die 
Spendenschecks wurden den beiden Sport-
vereinen beim Weihnachtsbaum-Aufstellen 
am 29.11.2008 auf dem Riehler Plätzchen 
vom RIG-Vorstand übergeben.
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engagiert für Riehl...
Essen & Trinken

Akti Grill 
Barbarastraße 14  760 37 61
Bäckerei u.Konditorei Schmidt 
Stammheimer Straße 107  76 44 03
Crepes Suzette 
Stammheimer Straße 102  75 22 888
Feinkostmetzgerei Motz 
Stammheimer Straße 98  760 13 30
Gaststätte Jadepötzje 
Boltensternstraße 90  273 38 80
Gaststätte Körner‘s 
Stammheimer Straße 100  976 33 30
Gaststätte Monheimer Hof 
Riehler Straße 231  76 74 90
Gaststätte Riehler Hof 
Stammheimer Straße 133  76 56 12
Kasino und Partyservice 
Aachener Strasse 952-958  489 35 05
Metzgerei Frangenberg 
Stammheimer Straße 112  76 39 34
Servus Österreich, Almladen & Almstub‘n 
Stammheimer Straße 51  168 73 55

Gesundheit & Wohlbefinden
Akustik und Optik Duisdieker 
Riehler Tal 1  276 87 78
Apotheke am Zoo 
Riehler Gürtel 8  764517
Dominikus Apotheke 
Stammheimer Straße 113  760 75 76
Fit & Relax Physiotherapie 
Amsterdamer Straße 212  992 72 83
Fontane Apotheke 
Riehler Tal 2  764412
Frauenärztin Dr. Annette Gringmuth 
Stammheimer Straße 113  760 18 18
HNO Gemeinschaftspraxis Drs. Zastrow & Gubitz 
Riehler Gürtel 8  76 76 39
Dr. Robert Hellemann . Kardiologie an der Flora 
Stammheimer Straße 73  76 33 55

Kosmetik u.Fußpflege Studio“Helga“ 
Riehler Gürtel 4a  760 53 27
Mobile Alten- und Krankenplege Scheiff 
Hittorfstraße 7  760 61 95
Praxis für Allgemeinmedizin Dr. Peter Stolte 
Stammheimer Straße 115  76 60 61
Riehler Gesundheitszentrum - A. Dietrich 
Stammheimer Straße 115  976 30 15
Robert-Perthel-Haus 
Pionierstraße 7  76 80 10
Sinnfindung im Beruf Gregor Wilbers 
Am Botanischen Garten 28  120 84 94
Zahnarztpraxis Dr. Ulrike Tscharnke 
Riehler Gürtel 11  76 52 19
Zentrum für Gesundheit und Bewegung 
Stammheimer Straße 67  702 17 53

Mode & Schönheit
Damen Haarstudio Colak 
Hittorfstraße 2  761853
Goldschmiede-Atelier Akkedis 
Stammheimer Straße 123  76 76 93
Haarmoden Eifler 
Riehler Gürtel 1  760 18 11
Optik Baart 
Stammheimer Straße 118  76 83 23
Salü Second Hand 
Stammheimer Straße 84  760 83 00
Schuhmacherei Jürgen Fenske 
Stammheimer Straße 101 a  76 53 44

Haus & Garten
AF Gebäudereinigung 
Stammheimer Straße 32  270 49 99-0
Aqua Colonia Sanitär & Heizungstechnik 
Barbarastraße 74  976 24 60

Ehlers + Fincke Zimmerei 
Barbarastraße 3-9  760 69 99
Elektroinstallationen Klepzig 
Stammheimer Straße 47a  76 53 92
Fliesen 2000 
Philipp-Wirtgen-Straße 20  294 06 70
Heizung Sanitär Robert Müller & Sohn GmbH 
Amsterdamer Straße 123  22 20 44 40
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Immobilienverwaltung Fabian Sack 
Garthestraße 12  778 70 48
Lanz Tapezier- und Renovierungsarbeiten 
Pionierstraße 16  76 84 83

Recht & Geld
Kölner Bank 
Stammheimer Straße 109  75 20 30
R+V Versicherungen Andreas Obst 
Boltensternstraße 11  976 21 21
Rechtsanwälte Goost & Partner 
An der Flora 25  76 60 21
Rechtsanwälte John & Glöckner 
Stammheimer Straße 10-12  28 31 20
Sparkasse KölnBonn 
Stammheimer Straße 94  97 65 51-0

Medien & Werbung
Anne Krick . Agentur für Text und Bild 
Hildegardisstraße 6  760 92 55
Art Direkt Stephan Pfeil 
Hittorstr. 23 + Stammheimer Str. 110 762326
Biber Happe . Marketing-Kommunikation 
Slabystraße 26  972 67 47
Kölner Wochenspiegel 
Stolberger Straße 114  95 44 14-124
Komet Werbetextilien & Schneiderei GmbH 
Rolshover Straße 398; 130 13 87
Verlag M.Dumont Schauberg GmbH & Co.KG 
Amsterdamer Straße 192  224-0

Dienstleistung, Technik & mehr
Bestattungshaus Ditscheid 
Stammheimer Straße 130  76 11 90
Bürobedarf Blum 
Stammheimer Straße 117  76 19 20
Expert Hoffmann 
Niehler Kirchweg 71-73  97 72 59-0
Foto Team & Reformhaus Gymnich GBR 
Stammheimer Straße 109  823 20 77
freiRaum Anna und Adolf-Martin Dirichs 
Boltensternstraße 157  392 60 39
Kidsmouse Europe 
Stammheimer Straße 2  84 69-441

Modern Mobility Anja Praum & Willy Schneider 
Riehler Tal 13  16 87 25 11
Reiser, Zeitschriften & Lotto 
Barbarastraße 64  760 15 64
Tabakwaren Zeitschriften Lotto-Toto Wolff 
Stammheimer Straße 104  760 21 70
Zoologischer Garten Köln 
Riehler Straße 173  7775-0

Privatpersonen
Tina Bollhöfer, 
Schachtstraße 1
Monika Francois 
Garthestraße 28  0173 - 267 96 12

Vereine
DJK Löwe Köln e.V. 
Philipp-Wirtgen-Straße 7  760 54 96
KKHT Schwarz/Weiss 
Kuhweg 20  976 22 10
Sportfreunde Köln 1893 e.V. 
Kuhweg 8  0179 706 60 78
St. Engelbertus Schützenbruderschaft Köln 
Ehrenbergstraße 3  76 86 03

Fördermitglieder
Josef Berkenbusch - Birgit Beyer - Markus 
Caris - Wolfgang Endres - Ralf Funda - Förder-
verein der GGS Garthestr. - Förderverein der 
OPS Garthestr. - Uwe u. Angelika Grunert -  
Jörg Müller - Wolfram Müller - Manfred Mun-
gen - Dieter u.Tina Scheller - Manuela Wenz -  
Hans-Jürgen Weber - Tina & Dieter Scheller -  
Detlef Jablonski 

Ehrenmitglieder
Karl-Heinz Klein = „Riehler Geschichten“
Polizeihauptkommissar Herbert Otto 
Fritz Scheidgen „Die Stimme von Riehl“
Herbert Schlimper (Gründungsmitglied)
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W i r  s i n d  f ü r  S i e  d a :

Öffnungszeiten
Kath. Öffentliche Bücherei 
Philipp-Wirtgen-Str. 7 
Mittwochs  15.00 – 18.00 Uhr

Ev. Gottesdienste
Stephanuskirche Brehmstr.
Jeden Sonntag 11 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat: Abendmahl
Jeden 2. Sonntag im Monat:
zusätzlich Kindergottesdienst

Ev.-Freikirchliche Gemeinde
Boltensternstr. 37 
jeden Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Gottesdienste
Jeden Samstag
18.15 Uhr St. Bonifatius oder
St. Engelbert (wöchentlicher Wechsel 
zwischen beiden Kirchen, deshalb 
Wochen-Infoblatt beachten)
Jeden Sonntag
11 Uhr St. Engelbert, mit besonderem 
Wortgottesdienst für Kinder

Termine Schadstoffsammlungen:
(weitere Informationen www.awbkoeln.de)

Barbarastraße / Riehler Tal:
jeweils 10.15 – 11.15 Uhr 
04.02. / 04.03. / 01.04. / 29.04. / 27.05.
Stammheimer Str. / Riehler Gürtel:
jeweils 18.00 – 19.00 Uhr 
25.02. / 25.03. / 22.04. / 20.05. / 17.06. 
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LOTTO REISER

Lotto, Tabak, Zeitschriften, Fotokopien
Briefmarken, KVB-Fahrkarten

Paysafe, Go Bananas
Handykarten D1 - D2 - O2 - e-plus

Täglich frischgebackene belegte Brötchen
& frischgebrühter Kaffee
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Die Schnellwerker aus Riehl - Die Nummer für alle Fälle!
Alles aus einer Hand!

          Wir sind die Spezialisten für
Heizung, Sanitär, Solar

Keine Anfahrtkosten
für PLZ-Bereich 50735 & 50733

Robert Müller & Sohn
Amsterdamer  Str. 123
Telefon 222 0 444 0
eMail RM@RM-u-S.de
24-Std.-Notdienst


